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Kindert  eologie Schlag, Thomas/ Schweitzer, Friedrich
A AT CSORASE Jugendtheologie. Grundlagen Beispiele Yit1-

A  PE HaD  S Or DOEens sche DisRussion, Neukirchen-Vluyn (Neukirche-
ner) 20172 182 ISBN 978-3-7887-2591-4|]
ass Kinder- un Jugendtheologie sich INZwWI-
schen als eın zentrales Forschungsfeld iIm religi-
onsdidaktischen Diskurs etabliert en, zeigen

13 PaOsOphts,  U1g healcche
die zahlreichen Publikation der etzten re DITZ

iM ME OS
B S vier oben enannten können davon 1Ur eınen ak-

tuellen Ausschnitt bilden, aber die Bandhbreite inrar M  (insa.
Alles Leben en Ende

” : der kinder- und JjJugendtheologischen Diskussion
n a  e a va annähernd demonstrieren. en WiIr chronolo-

gisch Vor un wertfen zunächst eiınen Blick in das

DA iapen - Betspiele - kritische {iNSKLISSICH:

umfangreichste Werk, die Habilitationsschrift VOT!

P#}  1Ar MirjJam iımmMermMmMaAanNnN, die 201 in Auflage veröf-
fentlicht wurde.

Der Gattung einer Habilitation entsprechend,
leuchte Zimmermann das anomen Kinder-

iMMermMAaNn, MirjJam: Kindertheologie als theologie VOT! Grund auf au und ordnet Vor)

theologische Kompetenz Von Kindern. Grund: seiınen Wurzeln ausgehend in eınen Drazise ab-
age und 1el kindertheologischer gesteckten Theorierahmen eın Ihren ersten
Forschung eispiel der Deutung des es Hauptteil stellt ImMermMmMaAann Vorn er unte:
Jesu, Neukirchen-Vluyn (Neukirchener) die rage, ob sich Hei Kindertheologie ennn
/453 ISBN 978-3788724382] theologisches el handle. en E1-

Nne geschichtlichen Abriss Hietet die Verfasserin
Schneider-Wölfinger, Isahel Hore heim Reden! Ine Übersicht üUber die führenden Oonzepte der
A Perspekrtivwechsel und Rompetenzorien- Kindertheologie. Dieser Teil besticht durch seiıne
jertem Lehrerhandeln In der Kindertheologie, systematisch-stringente Argumentation im Hın-
Kassel Rassel university press) 2010 [370 nlick darauf, Was Kindertheologie ausmacht DZW.
ISBN 978-3-89958-882-8] „WaSs keine Kindertheologie ISt  D (80) Im Folgen-

den wird Kindertheologie als theologische KOom-
Müller, Peter  Aalla, Mechthild H9.) es DetenzZ VO  — Kindern definiert und n den Kontext
en hat e1in Fnde Theologische und philo- VOTI Bildungsstandards eingeordnet. Ihren dritten
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Schwerpunkt SeTtzt /immermann, indem SIEe sehr Fokus ausgehend VO Brecht-Zitat „Hore beim
differenziert Methoden der Kindertheologie en  “ auf Perspektivwechse! un ompe-
darstellt und die Auseinandersetzung In die Fra- tenzorientiertes | ehrerhandeln. Schneider-Wöl-

nach zgute Kindertheologie” münden ass nger führt ihre Leser/-iInnen, obwohl sIe der
4- LDer zweilte Hauptteil interpretiert die aC nach dieselben Basıcs abzuhandeln hat,
Deutung des es Jesu als kindertheologisches auf einem anderen Weg die Kindertheologie
Paradigma. Sehr ausführlich wird dUuU>$ dieser Per- heran. In ihrer Grundlegung thematisiert SsIe
spektive der Tod Jesu zunächst als theologische zunächst die verschiedenen Sprachregelungen:
Herausforderung VOT Augen gestellt, Hevor IM Kindertheologie, Theologisieren mit Kindern,
empirischen etzten Teil den TIThemen der Pas- Theologische Gespräche mit Kindern Im Kapite!
SION un des Todes Jesu die theologische Ompe- Darstellung ird Beispie!l dreier Kindertheolo-
tenz VOoT Kindern eindrucksvoll verdeutlicht iırd gern) Kinderbild, | ehrerrolle und Funktion/Ziel des
DITZ abschließenden 13 Thesen zeichnen den Gang Philosophierens/ Theologisierens verdeutlicht. Im
der Untersuchung nach und resumtleren n kurzen Folgenden versucht sıe, durch verschiedene An-
Statements die zentralen Problemfelder (u.a Bild näherungen das Phänomen Kindertheologie eIn-
des Kindes; Kinderphilosophie un -theologıie; zukreisen: Perspektivwechsel, Anthropologie und
Theologiebegriff). SIe jefern amı die notwendi- Psychologie des Kindes, Religion Im Bildungs- und

Erziehungsprozess, religionspädagogische Kon-Trennschärfe Im Diskurs Uüber Kindertheologie.
So formuliert Zimmermann pomtiert, der Iheo- und die Rolle des | ehrers Im kompetenz-

orientierten Unterricht werden herausgestelltloglebegriftf se] ‚untrennbar mit der christlichen
Tradition verknüpft”, dass Kindertheologie „auf und In ihrer Bedeutung für Kindertheologie her-
den christlichen Glauben bezogen werden InNUSS, vorgehoben In rem neunten Kapite! analysiert
CR oder SIE ıst eıne Kindertheologie” 402) In Schneider-Wölfinger | ernlandschaften und kın-
inhaltlicher Hinsicht sieht sich die Autorin arın dertheologische Akte, die Notwendigkeit des
bestätigt, dass Kinder ZUT eigenständigen UuSsel- Rollenwechsels In der | ehrer-Schüler-Interaktion
nandersetzung mit dem Tod Jesu n einem aße Im Kontext VO  —_ Kindertheologie verdeutlichen.
fahig sind, dass ihnen aufgrund VoO  — Abstra  l1on, Den Ertrag ihrer Arbeit bündelt die Verfasserin
Kohärenz und der Referenzialität ihrer Außerun- unter dem „Glauben und Begreifen, die
JYen theologische ompetenz zugesprochen WeTlr- gehören schon zueinander“ 310) uch diese Ar-
den kann. S50 folgert Zimmermann n ihrer etzten Heit Ist In Konzept un Ausführung stimmıg und

vermittelt Anliegen und Ziele des TheologisierensThese, dass Kindertheologie Im ınne der Orde-
1uNng kindertheologischer Kompetenz eiınen FGı mit Kindern In eindrücklicher un empathischer

eIlse Die Anforderungen, die Lehrer/-Innen Inten Platz in der Religionspädagogik ernhalten sollte
und damit quası AIG | eitbild fungieren könne. Da diesem Zusammenhang gestellt werden, sind Klar

formuliert. Sie sind zentraler Faktor In der Realisa-Zimmermann ihrer Untersuchung eınen
Begriff VOoO  —_ Kindertheologie zugrunde legt, ISt tion gelungener theologischer Gespräche mıit Kın-
MNUr Trolgerichtig, Wenrn sIe in ihr nicht das einzige dern UJmso mehr Mar sich gewünscht, dass
Leitbild des Religionsunterrichts sIe un Kın- hier noch konkretere Folgerungen In Richtung
dertheologie auch nicht als lle Dimensionen der Religionslehrerbildung erfolgt waren.
Religionspädagogik umschließendes anomen Von anderem Zuschnitt Ist die dritte Pu  ıkatıon
verste Die argumentatıv überzeugend angeleg- Im Bereich Kindertheologie. Sie ISst als Sammel-

Studie lässt sich im Rahmen einer summarisch band konziplert, der durch die inhaltliche Konzen-
abgefassten Rezension kaum angemMeESSEN WUr- ration auf das ema esen hat eın Fnde sein
digen Besonders hervorzuheben ıst aber Zim- spezifisches Profil erhält. Fın der Karlsruhe

engagliertes Plädoyer für ıne Kinder- 2007 durchgeführter Kinderhochschultag bot
genügend Material, auf dessen Grundlage Uunter-theologie, die Theologie bleibt un Kindern hilft,

religiöÖse Kompetenzen aufzubauen, die sIe In die schiedliche acetten des Ihemas analysiert WeTlr-

den konnten |ie bewusst offen gehaltene rageLage versetzen, theologische Probleme wahrzu-
nehmen, bearbeiten und lIösen 408) nach dem Fnde des [)asernms eröffnete die MOg-

Um eiıne Qualifikationsarbeit handelt sich lichkeit, diese c<sowohl als Ausgangspunkt für theo-
auch Hei der zweıten Monographie, der isserta- logische als auch philosophische Gespräche

nehmen und auf der Metaebene reflektieren.tion von sabe!l Schneider-Wölfinger. SıIe jegt ihren
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Nachdem Ausgangslage und Untersuchungsde- seiıner doppelten Perspektive: Zum eınen werden
SIgn vorgestellt wurden, geben Hartmut RUupp In allen wichtigen Bereichen der Kindertheologie
und Hans-Joachim erner eınen Überblick über und Kinderphilosophie auf empirischer ‚asıs EUeE

die theologischen und Dhilosophischen spek- Frkenntnisse und das Spezifische DEel-
des Themas. Auf inhaltlicher ene werden der auf der Metaebene reflektiert. /um anderen

Schwerpunkte WIE der Umgang mit den Begriffen ird auf inhaltlıcher ene eın sehr aufschlussrei-
leben/Leben (Mechthild Ralla), der Tod als schwerer cher Finblick In das Denken Vo  — Kındern und ihre
Gedanke (Anita Müller-Friese), enseltsvorstellun- ohilosophischen und theologischen Konstruktio-
gen von Kindern Regina 5Speck), Kindereschatologie el zuema Tod, Sterben un Vergänglichkeit
und der Finfluss VvVon Medien-, c und amılıen- gewährt
theologien auf das Denken der Kinder Sabine Zu Recht wirbt der vierte Band, auf den
emsel-Maier) aufgegriffen. IDas Verhältnis VOor dieser Stelle eingegangen werden soll, damit, als
Wissen und Glauben wird als Untersuchungs- eIne Schlüsselpublikation Im Bereich der Jugend-
gegenstand ebenso In den BlickQWIe theologie gelten. eiztere Iıst WAaTlT n Weiterfüh-
Beobachtungen ZUur Gesprächsführung (Peter 1UuNndg der Kindertheologie entstanden, kann aber
Müller). RUupp demonstriert den Lernfortschritt In ihren Implikationen NIC| als deren na  OSsSe
heim Theologisieren und Werner 'ass in einer Fortsetzung verstanden werden. Miıt rem Band
Gegenüberstellung philosophische und eologi- Brauchen Jugendliche Theologie? Jugendtheologie
sche Perspektiven als Herausforderung und didaktische Perspektive

Vergleiche zwischen Kindertheologie un hatten IThomas Schlag und Friedrich Schweitzer
-philosophie sind vielfach nergestellt worden, 2011 eiınen ersten Entwurf ZUT Jugendtheologie
doch ausgehend VO eIitsatz Alles en hat 21n vorgelegt. Ihr 20192 erschienener Band Jugend-
Fnde lassen sich konkret zentrale Punkte der Un- theologie setzt die grundilegende Auseinanderset-
terscheidung ausmachen. S50 werden In theologi- ZUNG fort und möchte zugleich VO Postuliertes
schen Gesprächen VOT allem die Konsequenzen auf die ro stellen 42  n |)as Buch vollzieht drei
für das Jenseitige en In den Mittelpunkt g - Argumentationsschritte. Im ersten geht
rucC In nen wird den bildlichen Vorstellungen Jugendtheologie In der PraxIis VOTI Schule und
mehr Aufmerksamkeit geschenkt und stärker die emenmnde Hier ird Jugendtheologie Im Span-
narratıve Kompetenz gefordert. In philosophi- nungsteld VO  - Elementarisierung, Religionsun-
schen Gesprächen dagegen spielen die weltlichen errıc Konfirmanden- und Jugendarbeit Car
Implikationen des Themas Ine grölfßere Rolle gestellt. LDer zweiıte widmet sich Praxisbeispielen
uch wird der begrifflichen Dimension VOTI Spra- und der durch sIe angeregten Diskussion. Hier
che eın höherer Stellenwert beigemessen und werden vernachlässigte und bisher noch NIC g T
eiıne gröfßere argumentative Ompetenz VOT) Kın- klärte Dimensionen un Fragestellungen In den
dern eingefordert 171 Sehr lesenswert ISt nicht Mittelpunkt gerückt. SO beispielsweise diese, wWwIıe
zuletzt die Vorlesung für Kinder VOTI Müller, die In Im theologischen Dialog mit Jugendlichen The-
Kindergerechter und anschaulicher eIlse zeigt, [neN gefunden werden können (Velt-. Dieterich),
Was Glaube und Religion als Deutungshorizont oder Jene, ob Jugendliche für andere Jugendliche
ausmacC un Im Theologisieren und uberhaupt als Theologen gelten (Anton Bucher).
Philosophieren Gedankenexperimente Henrik 5Simojoki stellt VOT dem Hintergrund der
ter verschiedenen Denkvoraussetzungen geht. Heachtenswerten Konstruktionen der Jugenadli-
Dieser Vortrag für Kinder unterstreicht auch die chen Janıne und Josef Jugendtheologie Im Bil-

VOT] emsel-Maier artikulierte Forderung, dungskontext christlicher Okumene heraus DIie
der Hısher vernachlässigten Dimension eıner Relevanz ethischer Themen für die Jugendtheo-
Theologie für Kinder mehr Kaum geben und als logie verdeutlichen die eiträge Vo  on Elisabeth
gleichwertige religionspädagogische Aufgabe Im Naurath und Jorg Conrad / Rainer Kalter Gerhard
Kontext Von/n Kindertheologie begreifen. ı1e5 Buttner Hheschreibt In seiınem Beltrag die Sozial-
gelte hesonders für schwierige Themen. SO resu- gestalt(en) VOorT) Jugendtheologie; eInz Streib
mier Pemsel-Maier, dass das „Iheologisieren mit fokussiert auf Jugendtheologie als narratıvem
Kındern uüuber Strafe un Oölle jedenfalls erst he- Diskurs. Praxisbeispiele dQus der Konfirmanden-
gonnen” (84) hnat Der Hesondere Gewinn des Von (Katja Dubiski) und Jugendarbeit (Wolfgang 1g)
Müller und alla herausgegebenen Bandes liegt n SOWIEe der Jugendtheologischen Forschung (Petra
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Freudenberger-Lötz erganzen das Hreite Spek- Kinder- und Jugendtheologie stehen zuweilen
trum Nicht unerwähnt dürfen ZWEeI grundsätzli- In der Kritik, iIhre Adressaten Im Denken xie-
che eitrage leiben Der Ine Hılanziert Formen FeH; eren Horizonte einzuengen und letztlich
und DPotentiale Vo  _ Jugendtheologie Martıin den Begriff der Theologie HIS ZUT Unkenntlichkeit
Rothgangel), der andere würdigt Jugendtheolo- auszudehnen und banalisieren. Kinder- und
gie dUu$ allgemeinpädagogischer Perspektive un Jugendtheologie sehen sich nıcht selten dem
N damit eren bildungstheoretische erdaCc ausgesetzt, Anpassung den Zeitgeist
Relevanz (Annette Scheunpflug) Jugendtheolo- seın und der allgemeinen Verflachung religiö-
gie unterstutzt Jugendliche demnach nıcht Ur In Ser Bildung Vorschub eisten Die vorgestellten
der Entwicklung ihres Selbstkonzepts und Hletet Bücher zeigen, dass diese Vorwürfe unberechtigt
ihnen aume der Selbstentfaltung, SIE beweist VOT sind Wer das Ringen der Autoren Unterschei-
allem auch Professionalität In der Reflexion des dungen, Prazisierungen und ITransparenz In Sa-
Dadagogischen erhältnisses, „die die Verant- chen Kinder- und Jugendtheologie verfolgt, wird
wortung des Frziehenden weif(s“ und„das Dadago- Vo en reflexiven NIiveau des Diskurses NIC|
gische Arrangement In die Dialektik VO  z Selbstver- unbeeindruc bleiben und sich auch Oöffnen
antwortung un Dadagogischer Unterstutzung” können für die Chancen, die das Theologisieren
(1 17) stellt. mMit Kindern und Jugendlichen als USs ellg1Ö-

SO zeichnet sich der zweiıte Teil des Bandes als Ser | ehr-Lern-Prozesse mit sich bringen kann DIie
sehr facettenreich aQUu$s un zeigt die eıte und vorgestellten Publikationen zeigen Kınder- und

Jugendtheologie als anspruchsvolles Programm,grundlegende Bedeutung des hanomens Ju-
gendtheologie. Miıt seınem dritten Segment unter- das Urc Konsequente Subjektorientierung Kın-
scheidet sich das Buch VOoT)! Schlag und Schweitzer dern un Jugendlichen theologisches Denken —

zudem wohltuend VOIT1 mMmanchen anderen Ban- un auf dieser Grundlage mıit nen arbeıte
den, die verschiedene Aspekte ammeln ohne Darüber hinaus führen sIe eindrücklich VOT ugen,
SIEe einzuordnen oder Jar systematisieren. So wWwIıe theologische ompetenz seltens der Lehrer/-
erfährt jeder Beltrag Im Schlussteil iıne Reaktion innen, Gemeindepädagoginnen und -pädagogen

SOWIE Katechetinnen un Katecheten auszusehender Herausgeber, die den | eserinnen un | esern
Argumente Hletet und ihnen hilft, sich IM Jugend- hat. Schließlich sind Kınder- und Jugendtheologie

iImmer [1UT gut wWwIe diejenigen, die SIEe inıtneren,theologischen Diskurs zurechtzufinden. Die uto-
[eT]] greifen die VO erfolgten Anregungen und begleiten und Öördern. In diesem Inne lesen sich
Diskussionspotentiale auf, Dositionlieren sich und die an als eindringliche Plädoyers, das Theolo-
Hieten damit Ine sehr Domtiıerte zusammentTas- gisieren mit Kindern und Jugendlichen q
sende Sicht auf Leistungen und Herausforderun- un sich VOoT'/ ihren edanken und Vorstellungen

überraschen assen Vermutlich MNUurTr werdengen der Jugendtheologie. Sıe nehmen In diesem
Zusammenhang Stellung ZUur Möglichkeit zukünftig religliöse Aneignungsprozesse mOöglich
der trennscharfen Unterscheidung VOorT) Formen seIn, die nachhaltig ıhre Wirkung entfalten un
der Jugendtheologie, klären das Verhältnis der einem selbstständigen und reflektierten, Iso

Kompetenten Umgang mit Glaube un ReligionJugendtheologie ZUur performativen Didaktik und
diskutieren, OD Jugendtheologie In der Gefahr befähigen.
ste eıne kKognitive Verengung der Religionspä- Christina Kalloch
dagogik darzustellen. uch werden abschließend
Konsequenzen für die religionspädagogische Aus-
bildung JgEeEZOgEN, In aller Deutlichkeit zel-
gen, auf welcher Grundlage sich Jugendtheologie
welterentwickeln kann. So ziehen die Verfasser en
gut begründetes und nachvollziehbares aZzıt, das
ZUT Arbeit Im Bereich der Jugendtheologıie otl-
vier und die Diskussion spannend bleiben ass
Jugendtheologie Ist eın Modell religionspädago-
gischen Handelns für die Zukunft und wird SIEe
Ur IM Plural geben (180)
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